
1 8    D A S  U L R I C H S B I S T U M  	 15./16. Juni 2019 / Nr. 24 

Kunst & Bau

Die Kapelle Maria Trost bei 
Nesselwang liegt idyllisch auf einer 
Waldlichtung am Berg. In der 
Sommersaison wird dort jeden 
ersten Samstag im Monat eine 
Messe gefeiert.

Körbl + Feneberg GmbH
Ehrwanger Str. 6A • 87629 Füssen

Körbl + Feneberg Oberstdorf GmbH
Naglergasse 6 • 87561 Oberstdorf

info@ib-kuf.de • www.ib-kuf.de

Mit unseren Teams in 
Füssen und Oberstdorf 
projektieren wir die
elektrotechnischen Anlagen 
im Wohn-, Zweck-
und Industriebau.

Wir bedanken uns für den Auftrag!

NESSELWANG – Mit den Wor-
ten „die trostlose Zeit ist vorbei“ 
eröffnete Pfarrer Werner Haas die 
Festmesse in Maria Trost bei Nes-
selwang (Ostallgäu) zur Wiederer-
öffnung der Kapelle. Beim Einzug 
in die voll besetzte Wallfahrtskir-
che waren viele Ministranten und 
die Fahnenabordnungen der Nes-
selwanger Vereine dabei. 

Der Kirchenchor und das Orches-
ter unter der Leitung von Gottfried 
Allgaier sorgten für die musikalische 
Gestaltung mit der Missa Brevis 
von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Das gab der Wiedereröffnung der 
Wallfahrtskirche nach zwei Jahren 
Renovierungszeit einen würdigen 
Rahmen. Der Gottesdienst war auf 
das Hochfest Christi Himmelfahrt 

abgestimmt. Pfarrer Haas sprach in 
seiner Predigt zum Thema „Vom 
Himmel getragen“ die Bitte aus: „So 
mögen alle, die hier heraufkommen 
zu diesem Gnadenort, getröstet und 
mit neuer Hoffnung erfüllt wieder 
hinuntersteigen in dem Wissen: Für 
mich als Christ steht der Himmel 
offen.“ In die Fürbitten wurden alle 
eingeschlossen, die an der Sanierung 

WALLFAHRTSKIRCHE

Maria spendet wieder Trost
Kapelle bei Nesselwang renoviert – Lage am Berg erschwerte Arbeiten

Die Wallfahrtskir-
che Maria Trost 

befindet sich auf 
1123 Metern 

Höhe 
am Hang der 

Alpspitze. 

Fotos: Haug (4)
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Bauunternehmen
Bautenschutz

Ihr Spezialist für
Altbausanierung

30
Jahre

Mauertrockenlegung mit Chromstahlplatten, Mauersägetechnik, Injektionstechnik, 
Kellerabdichtung von außen/innen, Schimmelanalyse und -beseitigung, 
Rissverpressung, Balkonsanierung/Betonsanierung, Dämmfassaden

Am Wiesele 5 · 87459 Pfronten
Tel. 08363-925163
Fax 08363-925164
info@malerfachbetrieb-kuhl.de
www. malerfachbetrieb-kuhl.de

Söll Gerüstbau - Augsburg, München, Kempten, Nürnberg, Chemnitz - Tel:  0821/207 84 0

Wir schaffen begehbaren Raum - www.soell.de 

Gerüstbau

Danke für Ihr Vertrauen

  Pfarrer Werner Haas zelebrierte zum Abschluss der Renovierungsarbeiten einen 
Festgottesdienst in Maria Trost.

beteiligt waren und die großzügig 
gespendet hatten. Passend zum Va-
tertag wurde auch für alle Väter um 
Geduld, Liebe und Kraft für ihre Fa-
milien gebetet. Die feierliche Messe 
schloss mit dem Te Deum, in das 
alle Gottesdienstbesucher mit ein-
stimmten.

Im Anschluss gab Kirchenpfle-
ger Konrad Bach einen Überblick 
über die ausgeführten Bauarbeiten 
und die Kosten der Renovierung. 
Er dankte allen beteiligten Firmen 
und Behörden für die gute Zusam-
menarbeit sowie allen, die durch 
ihre finanzielle Unterstützung die 
Renovierung erst möglich gemacht 
hatten. Architektin Dorothea Babel- 
Rampp aus Pfronten hob hervor, 
dass die Baustelle mit der Lage am 
Berg eine große Herausforderung 
war. Es konnte nur über die Som-
mermonate gearbeitet werden, was 
es bei den Planungen zu beachten 
galten. 

Fahrt mit Pistenraupe
Eine Besonderheit bei einem 

wichtigen Besichtigungstermin war 
die Auffahrt. Alle Vertreter der zu-
ständigen Stellen und Ämter wurden 
mit einer Pistenraupe zur Wallfahrts-
kirche gebracht, um den Vor-Ort-
Termin und den gesamten Zeitplan 
einzuhalten. So konnten die Arbei-

ten im zeitigen Frühjahr beginnen 
und bis zum Wintereinbruch war es 
dann letztendlich geschafft. 

Die Architektin betonte in ihrer 
Ansprache, dass sie Demut ergriffen 
habe vor den Menschen, die die Kir-
che unter schwierigen Bedingungen 
gebaut haben. Auch sie dankte allen 
Beteiligten für das allzeit gute Mitei-
nander und schloss mit den Worten 
„Mir hat’s Spaß gemacht!“

Kreuzkugel bestückt
Bürgermeister Franz Erhart er-

innerte sich an das Anbringen des 
Kreuzes auf der Turmspitze. Er 
sagte in seiner Rede, dass man so 
etwas als Bürgermeister nur einmal 
erleben könne. In die Kugel unter 
dem Kreuz kamen zwei Hüllen, von 
Erhart „Zeitbomben“ genannt. Eine 
Hülle wurde von ihm, eine vor Pfar-
rer Haas bestückt. Keiner verriet da-
bei dem anderen, was er hineingab. 
„Das ist eine Überraschung, wenn 
vielleicht in ein paar Hundert Jahren 
die Kirche wieder renoviert werden 
muss“, sagte Erhart.

Nach der Eröffnung wurde vor 
dem Gotteshaus weiter gefeiert. Es 
waren viele Nesselwanger, aber auch 
einige auswärtige Gäste anwesend. 
Über den Sommer finden immer am 
ersten Samstag im Monat Wallfah-
rermessen statt. � Christine Haug
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